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Dispensary 
Kimelembe

Das Dispensary ist die einzige Gesundheitsversorgung der lokalen Bevölkerung vor Ort.
Momentan ist es nicht mehr funktionsfähig. Die lokale evangelische Kirche will einen 
Neubeginn, da momentan nur eine Gesundheitsversorgung im 60 Kilometer entfernten 
Distriktkrankenhaus Ludewa möglich ist. Dorthin gibt es keine regelmäßige Verkehrs-
anbindung. Das ist z.B. für Malariakranke eine nicht zu schaffende Distanz.

Die aktuellen Voraussetzungen sind gut. Eine Person aus der lokalen Kirche hat sich 
ausbilden lassen und wird dort die Arbeit verantwortlich übernehmen. Die Renovierung 
der Krankenstation liegt in der Verantwortung der dortigen Kirchenmitglieder. 
Finanzielle Hilfe zur Grundrenovierung und Ausrüstung kann von den Kirchenmitgliedern
vor Ort nicht alleine geleistet werden, sondern muss auch von außen kommen. Der weitere
laufende Betrieb ist dann finanziell gesichert, da der tansanische Staat die Lohnkosten 
und die Versorgung mit Medikamenten übernimmt, während die lokale  Kirche für die 
Organisation und den korruptionsfreien Betrieb sorgt. Eine entsprechende Überwachung
und Kontrolle ist durch den dort lebenden Pfarrer gewährleistet.

Die Spendengelder kommen zu 100% dem lokalen Projekt zugute. Eine Spenden-
bescheinigung wird durch das  evang.-lutherische Dekanat Augsburg ausgestellt.
Deswegen beim Verwendungszweck auch die eigene Adresse angeben:

Evangelisch-Lutherisches Dekanat 
Evangelische Bank eG
IBAN: DE41 5206 0410 0001 2010 00
BIC: GENODEF1EK1

Verwendungszweck: Spende Dispensary Kimelembe
und Angabe der eigenen Adresse für Spendenbescheinigung

Aufgrund des Spendenrechts erhalte ich persönlich keine Information welcher Spender wieviel gespendet hat. 
Ich garantiere durch meine dauernden persönlichen Kontakte mit den Menschen vor Ort dafür, dass das Geld 
insgesamt zu 100% dem Projekt zugute kommt.

Dr. Hermann Fischer, Prittriching
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